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4 Ob 5/24z, Zupf di I
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4 Ob 5/24z, Zupf di I
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4 Ob 144/24s, Zupf di II

◼ Partnerrechtsanwalt

◼ Der Kunde befreit den RA gg der Antrags-
gegnerin vom Anwaltsgeheimnis und 
bevollmächtigt diese, gegenüber dem RA 
rechtsgeschäftliche Erklärungen 
abzugeben und diesem auch Weisungen 
zu erteilen.
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4 Ob 23/24x, Medizinproduktehandel

◼ Umfang des Handelsvertretergewerbes

◼ OGH hat keine Leitfunktion in Vw-Sachen

◼ 1. Vertretbare Auslegung der Norm

◼ 2. Frage, ob das Berufungsgericht die 
Vertretbarkeitsfrage ohne krasse 
Fehlbeurteilung gelöst hat
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4 Ob 42/24s, Apothekenvorbehalt

◼ Abgabe von Arzneimitteln durch Ärzte

◼ Anwendung von Arzneimitteln durch Ärzte

◼ Die Überlassung von nicht geringen 
Mengen (Monatsbedarf) eines 
Arzneimittels+Spritzen zur Selbstinjektion 
ohne ärztliche Aufsicht greift in den 
Apothekervorbehalt ein

6



4 Ob 20/23d, „Dr. S.“

◼ VorabEE an EuGH: Telemedizin

◼ Zahnärztliche Leistungen aus dem Ausland 
durch inländische „Partnerzahnärzte“

◼ Behandlungsvertrag mit ausl. Zahnklinik, 
die der inl. ZÄ die Leistungen vergütet

◼ EU-Patientenmobilitäts-RL

◼ EG-Berufsqualifikations-RL

◼ ZÄ-Vorbehalt nach ZÄG
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4 Ob 124/23y, Ärztewerbung
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4 Ob 15/23v, Apothekerwerbung

◼ „Wenn Lia zu viel in der Sonne war, 
hustet, eine Erkältung oder Fieber hat, 
geht ihre Mutter Melanie zuerst in die 
Apotheke. Denn kleinere Erkrankungen 
lassen sich mt der dortigen Beratung 
einfach lösen – besonders am 
Wochenende oder in der Nacht“
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4 Ob 230/23m, GRÖBI Waldbeere
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4 Ob 25/24s, bio limo
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4 Ob 25/24s, bio limo

◼ Zitronenspalte, Limette, 4 Minzblätter

◼ Zitronensaftkonzentrat, natürliches 
Minzaroma, Mischung verschiedener 
natürlicher Zitrusfrüchte-Aromen inkl. 
Limetten-Aroma (kein Limettensaft- 
konzentrat, kein Minzextrakt).
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4 Ob 35/24m, Presseauskunft

◼ Wahrheitsgemäße Darstellung der eigenen 
Position in einem Prozess mit dem Kläger 
ist ein bloßes Werturteil und begründet 
keinen Anspruch nach § 7 UWG

◼ Kein Wertungsexzess (§ 1 Abs 1 Z 1 UWG)
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4 Ob 55/24b, Urteilsveröffentlichung

◼ Wenn dem Kläger die Empfänger der 
Mitteilung nicht namentlich bekannt sind, 
ist auf öffentlichen Widerruf zu erkennen

◼ Angabe eines konkreten Mediums

◼ Veröffentlichg in USA-Ausgabe einer int. 
Fachzeitschrift zur Kenntnisnahme versch. 
Vertriebspartner der Bekl. in den USA
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4 Ob 77/24p, Gebäudename

◼ Namensrecht an Gebäude, abgeleitet aus 
dem Eigentum am Gebäude

◼ Etablissementbezeichnung?

◼ Gebäude identifiziert die Eigentümer-
gesellschaft nicht mit Namensfunktion

◼ Eigentümerin betreibt selbst kein Hotel auf 
ihrer Liegenschaft 

15


	Folie 1:           Forum Wettbewerbsrecht Wien, 18.11.2024
	Folie 2: 4 Ob 5/24z, Zupf di I
	Folie 3: 4 Ob 5/24z, Zupf di I
	Folie 4: 4 Ob 144/24s, Zupf di II
	Folie 5: 4 Ob 23/24x, Medizinproduktehandel
	Folie 6: 4 Ob 42/24s, Apothekenvorbehalt
	Folie 7: 4 Ob 20/23d, „Dr. S.“
	Folie 8: 4 Ob 124/23y, Ärztewerbung
	Folie 9: 4 Ob 15/23v, Apothekerwerbung
	Folie 10: 4 Ob 230/23m, GRÖBI Waldbeere
	Folie 11: 4 Ob 25/24s, bio limo
	Folie 12: 4 Ob 25/24s, bio limo
	Folie 13: 4 Ob 35/24m, Presseauskunft
	Folie 14: 4 Ob 55/24b, Urteilsveröffentlichung
	Folie 15: 4 Ob 77/24p, Gebäudename

